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Jahresrechnung 

Einmal im Jahr erhalten alle Kundinnen und Kunden ihre Jah-

resendabrechnung. Grundlage dafür sind die Zählerstände, die 

Sie im Dezember 2025 im Rahmen der Jahresablesung melden. 

Auf Basis dieser Daten wird im Januar berechnet, ob Ihre ge-

zahlten Abschläge zu einem Guthaben geführt haben oder ob 

eine Nachzahlung erforderlich sein wird.

Um die Jahresrechnung noch verständlicher zu machen, hat 

das Team des Kundencenters eine Musterrechnung mit aus-

führlichen Erklärungen vorbereitet. Sie beantwortet viele typi-

sche Fragen und zeigt Schritt für Schritt, wie sich die einzelnen 

Beträge zusammensetzen.

„Oftmals reicht ein Blick in die Musterrechnung schon aus, 

um ein Verständnis für die Abrechnung zu erhalten. Selbstver-

ständlich stehen wir auch weiterhin persönlich für alle Fragen 

zur Jahresrechnung zur Verfügung. Die Rechnungserklärung 

verstehen wir als zusätzlichen Service – und wir freuen uns 

Erklärungen und hilfreiche Hinweise

Mit Zuversicht, Mut und
klarem Kurs

Liebe Leserinnen und Leser, 

Zuversicht ist für mich wie eine erneuerbare Energie – eine 

Kraft, die unerschöpflich ist. Sie lässt uns Chancen erkennen 

und Handlungsoptionen nutzen, auch wenn die Herausforde-

rungen größer werden. In Herzogenaurach lassen wir uns von 

den Unsicherheiten in der Energiewende nicht beirren. Wir 

haben einen klaren Kurs! Die Stadt will klimaneutral werden. 

Einfach, weil das wichtig ist für den Erhalt unseres Lebens-

raums, unserer Wirtschaftskraft und unseres Wohlstands. Als 

Stadtwerk sind wir hierfür ein wichtiger Umsetzungspartner: 

Wir haben dafür zu sorgen, dass die Energieversorgung sicher 

bleibt und zunehmend ohne fossile Brennstoffe auskommt. 

Dafür werden wir in den nächsten Jahren noch einmal sehr viel 

Geld in die Hand nehmen, in 2026 unter anderem für weitere 

Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen, oberflächennahe Geother-

mie für unsere Fernwärmeversorgung und für zwei Windparks. 

Sobald sich die Windräder an den Standorten Reitfeld und Rö-

merreuth drehen, können wir bilanziell den Strombedarf Her-

zogenaurachs komplett aus eigenen Anlagen decken. 

Als kleines Stadtwerk gehen wir gemeinsam mit unseren Mit-

arbeitenden und der Unterstützung der Stadt einen Weg, der 

mutig ist und uns alles abverlangt. Wir tun es aus Überzeu-

gung, dass es der Richtige ist für uns alle.  

Ihr Dietmar Klenk

Geschäftsführer  

über jedes Feedback unserer Kundinnen und Kunden“, erklärt 

Thomas Drummer, Teamleiter des Kundencenters.

Die Musterrechnung finden Sie auf der Webseite der Herzo 

Werke im Bereich Hilfe & Service unter dem Menüpunkt Rech-

nung.
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Erfolg
Hundebadetag 2025

Premiere im Freibad  
ein voller

Vorankündigung:  

Hundebadetag 2026

Nach der gelungenen Premiere ist klar:  

Auch im kommenden Jahr dürfen sich Mensch 

und Tier wieder auf ein tierisches Vergnügen 

im Freibad freuen. Merken Sie sich schon  

jetzt den 19. September 2026 vor.

Teilnehmen dürfen alle Hunde mit gültiger 

Tollwutimpfung (Nachweis durch Impfausweis 

erforderlich). Weitere Informationen  

folgen rechtzeitig auf  

www.atlantis-bad.de

Zum Saisonabschluss des Herzogenauracher Freibades am 

Samstag, den 20. September, gehörte das Becken ausnahms-

weise nicht den Menschen, sondern ihren vierbeinigen Freun-

den: Erstmals fand ein Hundebadetag statt – und die Premiere 

war ein voller Erfolg!

Zahlreiche Frauchen und Herrchen aus Herzogenaurach und 

der Umgebung nutzten die Gelegenheit, um die Wasseraffinität 

ihrer Hunde zu testen. Vom kleinen Chihuahua bis zum stattli-

chen Schäferhund wagten sich über 130 Hunde ins kühle Nass. 

Bei herrlichem Spätsommerwetter bot sich den Besucherinnen 

und Besuchern ein fröhliches und harmonisches Bild.

Eine Besucherin brachte die Stimmung treffend auf den Punkt:

„Sie haben hier heute einen Happy Place in Herzogenau-

rach geschaffen!“

Diese positive Resonanz freut die Organisatoren natürlich 

besonders – und so steht fest: Der Hundebadetag geht in die 

zweite Runde!
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122 Liter Trinkwasser
täglich

Trinkwassersituation 
in Herzogenaurach

In Herzogenaurach sind wir in der glücklichen Situation, selbst 

über Grundwasser in sehr guter Qualität zu verfügen: Es muss 

bislang weder speziell aufbereitet noch gefiltert, sondern ledig-

lich mit UV-Licht vorsorglich desinfiziert werden. Dieses über 

unsere 9 Brunnen selbst geförderte Wasser reicht mengenmä-

ßig für rund 40 Prozent des Bedarfs. Die restlichen 60 Prozent 

müssen wir zukaufen, weil wir auf der Gemarkungsfläche der 

Stadt keine Möglichkeit haben, mehr Wasser zu fördern. 

Das zugekaufte Trinkwasser wird im Donau-Ries gefördert und 

vom Zweckverband zur Wasserversorgung der Eltersdorfer 

Gruppe nach Herzogenaurach geliefert. Wir mischen unser ei-

genes Wasser mit dem aus dem Donau-Ries, das weicher als 

unseres ist und ebenfalls von bester Qualität. „Die Qualität un-

seres Trinkwassers kann mit Mineralwässern locker mithalten“, 

sagt der für die Trinkwassergewinnung zuständige Ingenieur 

Dennis Benaburger von den Herzo Werken und fügt an: „Der 

Gehalt an gesundem Calcium und Magnesium ist bei uns ver-

gleichsweise recht hoch.“ Und außerdem werde das Wasser 

immer trinkfertig gekühlt frei Haus geliefert. 

Kontinuierliche Investitionen in die Wasserversorgung tragen 

dazu bei, dass die Trinkwasserversorgung in Herzogenaurach 

so gut bleibt, wie sie ist. Die Herzo Werke haben zwei ihrer 

neun Brunnen bereits saniert; die restlichen werden 2026 und 

in den Folgejahren grundlegend erneuert.

„Das ist zu viel“, mahnen Wissenschaftler, Wasserversorger 

und Umweltverbände unisono. Denn selbst in einem so was-

serreichen Land wie Deutschland wird das Wasser in etlichen 

Regionen knapp; in Bayern besonders betroffen ist davon 

auch die Region um Nürnberg und Fürth. Mehr als die Hälfte 

der Landkreise in Deutschland entnehmen für die Wasserver-

sorgung aktuell schon mehr Grundwasser, als sich im selben 

Zeitraum wieder bildet. Gründe hierfür sind Übernutzung und 

die Folgen des Klimawandels. In Deutschland wird es immer 

heißer und trockener. In der Folge sinken an Flüssen und Seen 

die Wasserstände, es kommt zu Dürren, der Wasserverbrauch 

steigt. 

Die ebenfalls durch den Klimawandel öfter bedingten Stark-

regen helfen nicht, die Situation zu entspannen. Die großen 

Regenmengen werden zu schnell abgeführt, wenn der Boden 

ausgetrocknet ist oder zu viele Flächen versiegelt sind. Dann 

fließt das Wasser in die Kanalisation, anstatt zu versickern. 

Zudem verteilt sich Starkregen weder gleichmäßig übers Jahr 

noch über ganz Deutschland. 

Aber auch Verschmutzung gefährdet die Wasservorräte hierzu-

lande. Sowohl im Grundwasser als auch in Oberflächengewäs-

sern finden sich immer öfter Mikroplastik und Rückstände von 

Chemikalien, Medikamenten und Pestiziden. Das bringt man-

cherorts bereits große Herausforderungen für Trinkwasserver-

sorger mit sich: Sie müssen ihre Wasserwerke mit aufwendigen 

Filteranlagen ausrüsten, um weiterhin einwandfreies Trink-

wasser liefern zu können. Hinzu kommt, dass sie durch den 

sinkenden Grundwasserspiegel neue Brunnen tiefer oder gar 

horizontal bohren, um genügend Wasser fördern zu können.   

Wir kennen es nicht anders: Wasserhahn auf und schon fließt das köstliche Nass in bester Trinkwasserqualität. Zum Trinken und 

für die Essenszubereitung braucht hierzulande jeder Mensch im Durchschnitt knapp 5 Liter am Tag. Weitere 117 Liter Trinkwasser 

nutzt er für die Toilettenspülung, zum Duschen und Baden, Wohnung und Geschirr reinigen, Wäsche waschen, Garten gießen und 

Auto putzen. 
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Marke Volvic  
Naturelle

Franken Brunnen 
Medium

Adelholzener 
Classic Evian Trinkwasser  

Herzo Werke

Mineraliengehalt von Mineralwassern und 
Trinkwasser der Herzo Werke
Alle Werte in Milligramm pro Liter

*Arbeitspreis 

Wasserversorgung Bayern 

Marian Rappl, Geschäftsführer des Verbands der Bayeri-

schen Energie- und Wasserwirtschaft: 

„Der Klimawandel stellt die Wasserversorgung in 

Bayern vor große Herausforderungen. Wir wollen im 

Freistaat möglichst ortsnah versorgen, Trinkwasser 

lokal gewinnen, aber das ist in Zukunft nicht mehr 

überall möglich. Durch fehlenden Regen ist vor al-

lem in Franken, Niederbayern und der Oberpfalz die 

Trinkwasserversorgung gefährdet.“ (10.11.25, BR)

Quelle: BDEW-Wasserstatistik

Durchschnittliche Anteile 
bezogen auf die Wasser-
abgabe an Haushalte und 
Kleingewerbe

Insgesamt  
122 Liter / Person / Tag*

*Schätzung

Trinkwasserverwendung im Haushalt 2024

TIPP: 
Trinkwasser ist  qualitativ so gut wie Mineralwasser, preislich viel günstiger und vor Ort immer trinkfertig verfügbar.  

Calcium 13 285 67,7 80 74 bis 79

Magnesium 9 68,8 32,9 26 27 bis 40

Natrium 12 35,8 13,2 6,5 28 bis 40

Kalium 7 4,5 1 1 6,9 bis 9,7

Chlorid 16 80 17 10 53 bis 72

3,34 
Euro*

Liter  
kostet1

0,34 
Cent*

1.000
Liter Trinkwasser  

der Herzo Werke kosten

Toilettenspülung

27% 

12% 

9% 
36% 

4% 6% 
6% Baden/ 

Duschen/ 
Körper- 
pflege

Wäsche
waschen

Kleingewerbe-
anteil

Geschirr-
spülen

Essen/TrinkenRaumreinigung/ 
Garten
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Energiewirtschaftsgesetz
Wer profitiert? Was regelt er?

Warum sind die Neuregelungen für 
alle wichtig? 

Um den Klimawandel abzubremsen, ist es wichtig, die Ener-

giewende weiter voranzutreiben: bei Strom, Wärme und Mo-

bilität. Der Zubau von immer mehr Wärmepumpen, Ladeein-

richtungen für Elektroautos und Batteriespeicher führt jedoch 

auch punktuell zu größeren schwankenden Belastungen des 

Stromnetzes und einer höheren Gleichzeitigkeit des Betriebs. 

Um Stromangebot und Stromnachfrage im Gleichgewicht zu 

halten, braucht es technische Mechanismen, wie zum Beispiel 

die bedarfsorientierte zeitweise Drosselung von steuerbaren 

Verbrauchseinrichtungen. Diese Eingriffsmöglichkeit macht die 

Energiewende auch effizienter, da sie den Ausbaubedarf für 

das Netz lokal reduziert. 

Wie werden die Netzentgelte reduziert? 

Netzentgelte sind Bestandteile des Strompreises; sie sind re-

gional unterschiedlich hoch. Die Netzentgelte werden vom 

Stromlieferanten erhoben und von diesem an den jeweiligen 

Netzbetreiber weitergeleitet. Alle, die eine steuerbare Ver-

brauchseinrichtung betreiben, für die der Paragraf 14a EnWG 

gilt, haben mehrere Möglichkeiten, von reduzierten Netzent-

gelten zu profitieren. 

Wer eine Wärmepumpe betreibt, eine Wallbox oder einen 

Batteriespeicher, kann von der Neuregelung gemäß Para-

graf 14a des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) profitieren.  

Jedoch gibt es für die Betreibenden auch Pflichten, wenn es 

sich um Anlagen handelt, die seit dem 1. Januar 2024 an das 

Netz angebunden wurden.  

Der Paragraf 14a EnWG umfasst Regeln für steuerbare Ver-

brauchseinrichtungen ab einer installierten Leistung von 4,2 

Kilowatt. Er verpflichtet Hausbesitzerinnen und -besitzer ihre 

Wärmepumpe, Wallbox und ihren Batteriespeicher beim Netz-

betreiber anzumelden. Dieser darf die Leistung der Anlagen 

bei Bedarf vorübergehend begrenzen, jedoch die Geräte nicht 

ganz abschalten. Das heißt, er darf nur dann steuernd eingrei-

fen, wenn eine Überlastung des Stromnetzes droht. Ziel und 

Zweck der Neuregelung ist, dass das Netz auch bei einem wei-

teren Ausbau der erneuerbaren Energien stabil gehalten wird. 

Das ist entscheidend für die Gewährleistung der Versorgungs-

sicherheit. Im Gegenzug haben die Betreiberinnen und Betrei-

ber solcher steuerbarer Verbrauchseinrichtungen Anspruch 

auf reduzierte Netzentgelte. 

Von Vorteil ist die Neuregelung des Paragrafen 14a EnWG auch 

für alle, die sich eine Wärmepumpe, eine Wallbox oder einen 

Batteriespeicher erst anschaffen wollen. Denn der Netzbetrei-

ber darf die Installation jetzt nicht mehr ablehnen. 
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HERZOstrom steuerbar 

Mit HERZOstrom steuerbar machen sich die reduzierten Netzentgelte je nach Verbrauch und Option unterschiedlich bemerkbar. 

Folgende Stromkosten pro Jahr ergeben sich bei einem Strombezug aus dem Netz von: 

Gesamtkosten Brutto (für Wärmepumpe mit IMS je Modul)

Steuerbare Verbrauchseinrichtungen, die vor dem 1. Januar 2024 in Betrieb genom-

men wurden, sind von der Neuregelung nicht tangiert. Ihre Besitzerinnen und Be-

sitzer müssen nicht aktiv werden, können es aber. Für Geräte, die nach der „alten“  

Paragraf 14a EnWG-Regelung angemeldet sind, ist ein freiwilliger Wechsel in die 

neue Regelung möglich. Wichtig ist jedoch: Wer sich für „neu“ entschieden hat, kann nicht mehr 

auf „alt“ zurückwechseln. Nachtspeicherheizungen sind von der neuen Regelung ausgenommen.

Modul 1 Modul 2 Modul 3 Heizstrom getrennte Messung

1.500 kWh 519,54 € 544,90 € 498,20 € 510,80 €  €/Jahr 

3.000 kWh 1.009,44 € 920,80 € 966,77 € 945,05 €  €/Jahr

5.000 kWh 1.662,64 € 1.422,00 € 1.591,52 € 1.524,05 €  €/Jahr

10.000 kWh 3.295,64 € 2.675,00 € 3.153,39 € 2.971,55 €  €/Jahr

15.000 kWh 4.928,64 € 3.928,00 € 4.715,27 € 4.419,05 €  €/Jahr

Bei der Verteilung von Modul 3 wurde eine Nutzung von 50 % Standardtarif und je 25 % Hoch- und Niedrigtarif angenommen.

Pauschale Reduzierung der Netzent-

gelte. Hierbei spielt der Verbrauch 

keine Rolle. Ein separater Zähler für 

das entsprechende Gerät ist nicht er-

forderlich. Es handelt sich quasi um 

einen Rabatt auf die Netzentgelte 

des jeweiligen Netzgebiets. Die Pau-

schalierung ist die richtige Wahl für 

Kundinnen und Kunden, die einen 

niedrigen Strombezug aus dem Netz 

haben.  

Prozentuale Senkung des Netzent-

gelts. Bei dieser Option ist die Ge-

samthöhe der Entlastung abhängig 

vom Verbrauch. Das Netzentgelt 

wird anteilsmäßig für den gesamten 

Verbrauch um 60 Prozent gesenkt. 

Weiterhin entfällt die Grundgebühr 

des Netzes. Voraussetzung ist ein 

separater Zähler für die steuerbaren 

Verbrauchseinrichtungen. 

 

Zeitvariable Senkung des Netzent-

gelts. Mit diesem Modell will der 

Gesetzgeber Lastspitzen im Netz re-

duzieren. Er sieht Zeiträume mit drei 

unterschiedlichen Netzentgelttarifen 

vor, die mit dem Grundpreis und der 

pauschalen Netzentgeltreduzierung 

gekoppelt sind. Wer Großteile seines 

Verbrauchs in Zeiten mit niedriger 

Netzauslastung verschieben kann, 

liegt mit dieser Option richtig. Vor-

aussetzung für die Nutzung dieses 

dynamischen Tarifs ist jedoch die 

Installation eines intelligenten Mess-

systems. 

Möglichkeit 1: Möglichkeit 2: Möglichkeit 3: 

Reduziert wird lediglich der Netzentgeltanteil am Arbeitspreis. 

Was ist mit meinen 
alten steuerbaren  

Geräten? 
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chen vorzuhalten – die aufgrund kurzfristiger Änderungen häu-

fig schon beim Erscheinen veraltet sind – ist weder zeitgemäß 

noch nachhaltig.

Fahrgäste, die digitale Medien nicht nutzen möchten, können 

sich dennoch unkompliziert behelfen: Über vgn.de/netz-fahr-

plan lässt sich das persönliche Fahrplanheft weiterhin als PDF 

herunterladen und ausdrucken – zum Beispiel mit Unterstüt-

zung von Familienmitgliedern oder Nachbarschaftshilfe. 

Im Zeitalter des Smartphones hat der klassische Aushang von 

Linienplänen an Bushaltestellen fast schon nostalgischen Cha-

rakter. Heute informieren sich Fahrgäste bequem per App über 

Abfahrtszeiten und Verbindungen. Der große Vorteil: maximale 

Aktualität. Fahrplananpassungen sowie Verspätungen können 

in Echtzeit eingepflegt werden – und stehen damit jederzeit 

und überall zur Verfügung.

Tickets jederzeit online kaufen

Schnell, einfach, überall: Mit der App des VGN kaufen Sie Ihr 

Ticket jederzeit online – ohne Automaten, ohne Bargeld, ohne 

Stress. Ob Einzelfahrt oder Wochen- und Monatswertmarken 

in der App können Sie das passende Ticket kaufen und spei-

chern. Wenn Sie Ihre gewünschte Verbindung eingeben, wird 

Ihnen der entsprechende Tarif genannt und Sie erhalten direkt 

die Informationen zu den Kosten. 

Die VGN App wurde inzwischen rund 3 Millionen Mal auf mo-

bilen Endgeräten installiert und erzielt in den App-Stores sehr 

gute Bewertungen. Auch im deutschlandweiten Vergleich 

schneidet sie hervorragend ab: Laut der Deutschen Gesell-

schaft für Verbraucherstudien (DtGV) zählt die App „VGN Fahr-

plan & Tickets“ zu den Top 5 im Bereich ÖPNV.

Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2025 endete zudem 

die Ära der gedruckten Fahrpläne im Verkehrsverbund Groß-

raum Nürnberg. Für rund 1.100 Linien gedruckte Fahrplanheft-

Gut informiert  
von   nach B
Mit der VGN App immer wissen, wo es langgeht
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Azubi Netzwerktage

Um dem etwas Positives entgegenzusetzen, stellte Herr Klenk 

Mittel für ein besonderes Projekt bereit: Im Sommer 2025 

gestalteten die Azubis unter Anleitung einer professionellen 

Sprayerin ein bereits verunstaltetes Trafohaus neu. In der Zep-

pelinstraße in Herzogenaurach wurde einen Tag lang gesprüht, 

vorgezeichnet und kreativ gearbeitet.

Viele der Auszubildenden waren überrascht, wie viel kreative 

Energie in ihnen steckt. Auch der Geschäftsführer zeigt sich be-

geistert vom Ergebnis:

„Es ist bereits eingeplant, auch in diesem Jahr dieses Event 

wieder durchzuführen.“, so Dietmar Klenk.

Die Aktion zeigt: Gemeinsam kreativ sein stärkt nicht nur das 

Team – es verschönert auch das Stadtbild. 

Die Auszubildenden der Herzo Stadtwerke Gruppe stehen das 

ganze Jahr über im engen Austausch und treffen sich regel-

mäßig zu den Azubi Netzwerktagen. Bei diesen Treffen stehen 

Teamgeist, Spaß und gemeinsames Erleben im Mittelpunkt. Ob 

Klettern, Bowling oder ein Ausflug in den Escape Room – lang-

weilig wird es nie, und die Azubis der Herzo Werke, Herzo Me-

dia sowie Herzo Bäder- und Verkehr können sich immer wieder 

neuen Herausforderungen stellen.

Ein besonderes Highlight des vergangenen Jahres war eine kre-

ative Aktion mit ernstem Hintergrund.

Geschäftsführer Dietmar Klenk beobachtet seit einiger Zeit 

eine deutliche Zunahme von Vandalismus an Gebäuden der 

Herzo Werke:

„Die Schmierereien an öffentlichen Trafostationen, Was-

serhäusern und Bushaltestellen nehmen leider immer 

mehr zu. Die Schuldigen zu finden, ist meist unmöglich, 

und viele Anzeigen wegen Sachbeschädigung verlaufen ins 

Leere .“

Kreativ am Werk
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Zukunftsfähigkeit durch Glasfaser

Ab 2017 setzte die Herzo Media erfolgreich auf die zukunfts-

sichere Glasfasertechnologie. In diesem Jahr erfolgte die Ein-

führung der ersten Glasfaseranschlüsse für Privatkunden im 

Neubaugebiet Herzo Base (Bauabschnitte 2 und 3) mit Band-

breiten bis zu 250 Mbit/s. Noch im selben Jahr wurden die Ka-

pazitäten kontinuierlich ausgebaut, sodass mittlerweile Band-

breiten von bis zu 1 Gbit/s möglich sind.

Mit der Umstellung auf Vectoring im Jahr 2017 wurden VDSL-

Anschlüsse auf eine Geschwindigkeit von bis zu 100 Mbit/s 

optimiert. 2019 folgte die umfassende Tarifumstellung, bei 

der alle Kunden auf höhere Bandbreiten upgegraded wurden 

– und das kostenlos.

Kundennähe und kontinuierliche  
Weiterentwicklung

Die Herzo Media zeichnet sich nicht nur durch innovative Techno-

logien aus, sondern auch durch ein starkes Kundenengagement. 

Der Service ist auf die Bedürfnisse der Kunden abgestimmt und 

das Unternehmen reagiert flexibel auf Marktveränderungen. So 

mussten erstmals im Jahr 2024 aufgrund gestiegener Beschaf-

fungskosten die monatlichen Entgelte angepasst werden, um 

weiterhin den hohen Standard zu gewährleisten.

Marktführer in der Region
 
Mit einem Marktanteil von rund 65% im Telekommunikations-

bereich innerhalb des Versorgungsgebiets (PLZ 91074) und 

rund 7000 versorgten Haushalten mit Kabelfernsehen ist 

die Herzo Media ein unverzichtbarer Partner für die lokale 

Infrastruktur.

Die Herzo Media hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1999 

als verlässlicher Partner in der Telekommunikationsbranche 

etabliert. Mit einem Start von lediglich zwei kaufmännischen 

und vier technischen Mitarbeitern hat das Unternehmen eine 

bemerkenswerte Entwicklung durchlaufen und ist heute füh-

render Anbieter im Bereich der digitalen Kommunikation in 

Herzogenaurach.

Wachstum durch Innovation

Durch den kommunalen Hintergrund und die regionale Fokus-

sierung nimmt die Herzo Media die Rolle eines Infrastruktur- 

und Kommunikationsanbieters für Herzogenaurach ein, mit 

Schwerpunkt auf zuverlässiger Versorgung statt aggressiver 

Expansion in anderen Regionen.

Schon früh setzte die Herzo Media auf zukunftsweisende 

Technologien. Mit dem Start des ersten Produkts HERZOvoice 

(Telefonanschluss über analoges 

und ISDN-Netz) und HERZOkabel 

für TV- und Radioprogramme 

legte das Unternehmen den 

Grundstein für kontinuierliches 

Wachstum. Bereits 2001 wurde 

das erste Produkt HERZOvision 

mit Internetzugängen bis 2 Mbit/s 

über das HFC-Netz eingeführt. 

Die stetige Weiterentwicklung setzte sich mit der Einführung 

von HERZOquattro im Jahr 2004 fort, einem innovativen 

Kombiangebot aus Telefon und Internet, das über HFC-Netz 

und DSL verfügbar war.

Die 2010 eingeführte HERZOquattroPLUS Lösung, die für 

HFC- und VDSL-Anschlüsse zur Verfügung stand, setzte neue 

Maßstäbe im Bereich der Breitbandversorgung.

Die Herzo Media GmbH & Co. KG entstand durch die Privatisierung der Telekommunikation im Jahr 1999. Hierbei wurde die 

Sparte Kommunikation aus den Stadtwerken Herzogenaurach herausgelöst und in eine eigene Gesellschaft integriert. Das Un-

ternehmen bietet regionale Telekommunikationsdienstleistungen, insbesondere Glasfaser-Internet, Telefonie, Kabelfernsehen 

und Unternehmensvernetzungen, über ein eigenes HFC‑Netz (Kabelfernsehen) und besitzt einen Backbone (Anschlusspunkt an 

das deutsche Kommunikationsnetz).

Herzo Media GmbH & Co. KG
Innovation in der Telekommunikation seit 1999
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Weniger Papier bei  
der Netzanmeldung –
Das Netzportal der  
Herzo Werke ist online
Ab sofort können Bürgerinnen und Bürger im Netzgebiet 

der Herzo Werke ihre Netzanmeldungen bequem digital 

erledigen. Möglich macht es das neue Netzportal – ein wei-

terer Schritt zu mehr Service und effizienteren Abläufen.

„Mit der Einführung des Portals erweitern wir unseren Kun-

denservice und optimieren gleichzeitig interne Prozesse“, 

erklärt Philipp Walk, Bereichsleiter Netze. „Wir sparen Pa-

pier ein und sind überzeugt, dass unsere Kundinnen und 

Kunden dank der übersichtlichen Menüführung ihre An-

meldungen künftig einfacher und schneller durchführen 

können. Und selbstverständlich bleiben wir auch weiterhin 

persönlich erreichbar“, betont Philipp Walk.

Diese Anmeldungen sind  
jetzt online möglich:

•	 Netzanschluss

•	 Photovoltaikanlage*

•	 Ladeeinrichtung für  

	 E-Mobilität

•	 Stromspeicher

•	 Wärmepumpe

*	Nicht gültig für Steckersolargeräte  
	 (Balkonkraftwerke).

Und es  
geht weiter: 

Für 2026 sind bereits weitere digitale Angebote geplant – sowohl für den Vertrieb als auch  
für Installateure.

Blick in die Zukunft

Die Herausforderungen der Zukunft liegen in der 

weiteren Modernisierung des HFC-Netzes, um 

höhere Upload-Bandbreiten zu ermöglichen, sowie 

im weiteren Ausbau des Glasfasernetzes, wo immer 

es technologisch und wirtschaftlich sinnvoll ist. Das 

Unternehmen blickt mit Zuversicht auf die kommenden 

Jahre und ist bereit, auch weiterhin den wachsenden 

Anforderungen der digitalen Kommunikation gerecht 

zu werden.

Langfristig wird die Geschäftsentwicklung vor allem 

von der Nachfrage nach höherer Bandbreite, weiteren 

Glasfaseranschlüssen und Kooperationen mit der 

Stadt beeinflusst.

Mit aktuell 4 kaufmännischen Fachkräften und 18 tech-

nischen Mitarbeitern, darunter auch 2 Auszubildende, 

stellt die Herzo Media sicher, dass das Unternehmen 

auch weiterhin innovativ und zukunftssicher bleibt.

Herzo Media GmbH & Co. KG – Ihre zuverlässige  

Lösung für zukunftsfähige Kommunikation.



Die Sauna im Atlantis –
Wellnesstradition

seit 0 Jahren

Neuer Ruhebereich 

Mit kleinen Verbesserungen wurde im vergangenen Jahr für 

die Besucherinnen und Besucher ein Mehrwert geschaffen:

So befinden sich seit Herbst 2025 drei neue Rückzugsmöglich-

keiten im 1. Stock des Saunabereichs. Die mit Relax-Doppellie-

gen und Ambiente-Beleuchtung ausgestatteten Bereiche bie-

ten nach einem Saunagang Entspannung pur.

Die neuen Unterwasserscheinwerfer verbreiten eine angenehme 

Atmosphäre und die wassergeführte Bodenheizung im  

Außenbereich sorgt für eisfreien Untergrund im Winter.

Erlebnisreiche Events im Jahr 2025

Das Event-Team der Sauna stellte zahlreiche Thementage und 

Events im vergangenen Jahr auf die Beine und konnte damit 

neue Besucher in die Sauna locken und die Stammkunden 

überraschen.

Die Saunalandschaft im Atlantis gehört seit Jahren zu einem beliebten Entspannungsort in der Region – und das völlig zu Recht. Erst 

kürzlich wurde die Anlage vom Deutschen Sauna-Bund e. V. erneut als „Premium Sauna“ ausgezeichnet. Dieses Gütesiegel erhalten 

nur Einrichtungen, die in den Bereichen Qualität, Sicherheit, Aufgusskultur und Wohlfühlatmosphäre höchste Standards erfüllen. 

Für die Gäste ist es ein klares Zeichen: Hier wird Saunaerlebnis auf Spitzenniveau geboten.

25 Jahre Mitgliedschaft –  
Atlantis ausgezeichnet

Auf der Aquanale in Köln, der internationalen Fachmesse für 

Pools, Saunen und Wellness, wurde das Freizeitbad Atlantis für 

25 Jahre Mitgliedschaft in der European Waterpark Association 

(EWA) geehrt. Die Auszeichnung würdigt das langjährige 

Engagement des Atlantis innerhalb der europäischen Freizeit-

bäderlandschaft.

Die EWA ist die zentrale Interessenvertretung für Freizeitbäder, 

Thermen und Wasserparks in Europa. Sie setzt sich für einheit-

liche Qualitätsstandards, nachhaltige Entwicklung sowie einen 

starken fachlichen Austausch ein.

Für Betriebsleiter Patrick Geiger ist die Mitgliedschaft besonders 

wertvoll: Gerade in einer Phase weiterer Investitionen in 

Aufenthaltsqualität, Service und nachhaltige Betriebsprozesse 

bietet sie eine wichtige Plattform, um Ideen und Erfahrungen 

auszutauschen – zum Nutzen der Gäste und der gesamten 

Branche.
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Feuer & Eis – Februar 2025
Ein Spiel der Gegensätze mit erfrischenden Kälte- 

anwendungen und wohltuender Wärme.

Altnordische Nacht – Mai 2025
Mystische Aufgüsse und nordische Rituale sorgen für ein  

einzigartiges Ambiente.

80er/90er-Party – Juli 2025
Gute Laune, passende Musik und thematische Aufgüsse –  

Sauna einmal anders.

Winterwunderland – November 2025
Eine märchenhafte Atmosphäre mit winterlichen Düften und 

Lichtstimmungen. Zusätzlich luden saisonale Thementage wie 

Frühlingserwachen und Fit in den Herbst zu besonderen Ent-

spannungsmomenten ein. Beliebt waren zudem die zahlrei-

chen Klangschalenaufgüsse, die Körper und Geist in harmoni-

sche Schwingung versetzten.

Auch 2026 voller Ideen und  
Überraschungen
Bereits jetzt arbeitet das Eventteam an neuen Highlights 

für das Jahr 2026. Diese werden immer auf der Webseite  

atlantis-bad.de, über Instagram atlantis_herzo oder direkt in der 

Sauna angekündigt. Eines ist sicher: Die Besucher dürfen sich 

wieder auf kreative Aktionen, besondere Aufgussrituale und 

unvergessliche Momente freuen. Zudem sind für die kommen-

den drei Jahre Umbaumaßnahmen geplant, um die Sauna noch  

attraktiver zu gestalten.
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GästeUnsere blökenden

„Bis April oder Mai 2026 bleiben die Schafe im Stall und können 

dort in Ruhe lammen“, erklärt Frau Gothe. „Anschließend wer-

den bis zu 50 Schafe – der Rasse Heidschnucke – auf der Fläche 

sein. Wir kontrollieren täglich und es kümmern sich drei Genera-

tionen – mein Vater, mein Mann und unser Sohn – um die Tiere.“ 

„Die PV-Anlage in Burgstall zeigt eindrucksvoll, wie mo-

derne Energiegewinnung und nachhaltige Flächennutzung 

Hand in Hand gehen können. Durch die Beweidung mit 

Schafen entsteht eine echte Doppelnutzung: Wir produzie-

ren klimafreundlichen Strom und fördern gleichzeitig eine 

naturnahe, ökologische Pflege der Fläche.“

– Dietmar Klenk, Geschäftsführer Herzo Energie

Auch bei unserer Photovoltaikanlage bei Burgstall gibt es Neu-

igkeiten, denn seit Herbst 2025 mähen jetzt 26 Schafe und zwei 

Böcke der Familie Gothe die westliche Fläche mit 8,6 Hektar. 

Die robusten Landschaftspfleger kümmern sich von Frühjahr 

bis in den Dezember (je nach Witterung) ganz natürlich um die 

Wiese der PV-Anlagen. Die Tiere genießen auf dem weitläufi-

gen Gelände einen entspannten und sicheren Aufenthalt. Für 

uns hat das gleich mehrere Vorteile: Die Fläche wird umwelt-

freundlich und nachhaltig gepflegt, es fallen kaum regelmäßige 

Mäharbeiten an, und gleichzeitig entsteht eine echte Win-Win-

Situation zwischen den Projektgesellschaften der Herzo Energie 

und dem beteiligten Schäferbetrieb. 

Schafe ziehen ein
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UmweltschutzAuszeichnung für  
gelebten

Die Herzo Werke dürfen sich über eine besondere Anerken-

nung freuen: Das Unternehmen ist neues Mitglied im Um-

welt- und Klimapakt Bayern. Im November überreichte Landrat 

Alexander Tritthart die offizielle Urkunde an Geschäftsführer 

Dietmar Klenk – ein Zeichen dafür, wie konsequent die Herzo 

Werke ihren Weg in Richtung Nachhaltigkeit verfolgen.

„Nachhaltigkeit ist für uns kein Trend, sondern ein fester Be-

standteil unserer Unternehmensphilosophie“, betont Klenk. 

Und tatsächlich hat das kommunale Unternehmen in den ver-

gangenen Jahren zahlreiche Projekte umgesetzt, die Herzogen-

aurach klimafreundlicher machen.

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf dem 
Ausbau erneuerbarer Energien.

Im Rahmen der Windkraftprojekte Reitfeld und Römerreuth 

entstehen in der Schwestergesellschaft der Herzo Werke insge-

samt zehn moderne Windenergieanlagen, die zukünftig Strom 

für rund 36.000 Haushalte liefern können. Parallel investiert 

die Schwestergesellschaft Herzo Energie weiter in Photovol-

taik: Die Freiflächen-PV-Anlage Burgstall versorgt seit 2024 die 

Firma Schaeffler mit Solarstrom – und seit Herbst 2025 über-

nehmen dort sogar Schafe die natürliche Pflege der Grünflä-

chen. Mit Herzo Base Nord startet 2026 ein weiteres großes 

PV-Projekt, das zusätzlich für oberflächennahe Geothermie 

genutzt wird.

Auch in Sachen Elektromobilität bleibt Herzogenaurach in Be-

wegung. Über 50 öffentliche Ladepunkte stehen bereits zur 

Verfügung, weitere werden 2026 hinzukommen. Ergänzt wird 

das Engagement durch die EMAS-Zertifizierung, die seit 2022 

regelmäßig überprüfte Umweltstandards garantiert.

Die Auszeichnung des Umwelt- und Klimapakts Bayern zeigt: 

Die Herzo Werke gestalten die Energiewende nicht nur mit – 

sie treiben sie aktiv voran und leisten damit einen wichtigen 

Beitrag für eine nachhaltige Zukunft unserer Region.

Herzo Werke im Umwelt- und Klimapakt Bayern

Übergabe der Urkunde:
Landrat Alexander Tritthart, 
Geschäftsführer der Herzo 
Werke Dietmar Klenk,  
Umweltbeauftragter Tim 
Grimm und Aufsichtsratsvor-
sitzender Dr. German Hacker   
(von links nach rechts)



Aktivitäten im
Ihre Woche voller Erholung,  
Sport und Spaß

Jede Woche bietet das Atlantis ein abwechslungsreiches 

Programm für alle Altersgruppen – von wohltuender Ent-

spannung über sportliche Highlights bis hin zu besonderen 

Familienangeboten.

Montag – Saunatag
Der Montag steht ganz im Zeichen der Erholung: Während 

das Freizeitbad geschlossen bleibt, können alle Saunagäste 

das Außenbecken mitbenutzen und so einen besonders 

entspannten Start in die Woche genießen.

Dienstag – Seniorennachmittag*
Zwischen 12:00 und 16:00 Uhr profitieren Gäste ab 60 Jahren 

von vergünstigten Eintrittspreisen. Zusätzlich gibt es eine 

kostenlose Tasse Kaffee im SB-Bereich.

Um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr findet jeweils eine Wasser- 

gymnastik-Einheit statt – durchgeführt von unseren Bade-

meisterinnen und Bademeistern.

Mittwoch – Grilltag in der Sauna
Mittwochs wird es in der Saunawelt besonders gemütlich: 

Unser Team grillt für Sie und bietet verschiedene Leckereien 

an – ein Genuss für alle Saunabesucherinnen und -besucher.

Donnerstag – Zumba mit Natalie
Am Donnerstag wird es sportlich!

Unsere Zumba-Instruktorin Natalie sorgt für Bewegung und 

gute Laune.

Für 15 € erhalten Sie die Teilnahme an der Zumba-Einheit 

sowie 2 Stunden Aufenthalt im Bad.

Das Angebot startet um 19:30 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich – einfach vorbeikommen und mitmachen!

Freitag – Familientag*
Der ideale Tag für Groß und Klein: Für den Preis eines 

2-Stunden-Tickets können Familien den ganzen Tag im Bad 

verbringen und gemeinsam Spaß haben.

*	Nicht an bayerischen Feiertagen und nicht in den bayerischen 		
	 Schulferien gültig.
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